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Renomiertes Unternehmen setzt auf Wärmerückgewinnung und 
Trinkwasserhygiene

Sanierung der Warmwasserbereitungs- 
anlage

Abb.:  Heizzentrale Werk 3 Scandium REHAU AG

Die Zielsetzung

Bestehende Warmwasserspeicher durch effizientes CAPITO 
Trinkwassersystem ersetzen.
Nutzung von Wärmerückgewinnung als Energielieferant.

Abb.: CAPITO 3-Zonen-PD 5000 in der Heizzentrale der REHAU AG 

Zahlen, Daten, Fakten

Das 1948 gegründete Unternehmen REHAU ist führender 
System- und Serviceanbieter polymerbasierter Lösungen in 
den Bereichen Bau, Automotive und Industrie. Über 20.000 
Mitarbeiter engagieren sich an insgesamt 170 Standorten in 
mehr als 50 Ländern. 
Der Hauptsitz liegt mit der Verwaltung und dem Werk Scan-
dium in Rehau/Oberfranken. Hier sind 2.300 Mitarbeiter be-
schäftigt.
Nachhaltiges energieeffizientes Bauen und Modernisieren, 
Nutzung von regenerativen Energien sowie das Wasserma-
nagement liegen im Fokus der Unternehmensphilosophie.

Nicht nur bei Kunden, auch im eigenen Unternehmen steht 
die Trinkwasserhygiene im Vordergrund. 
Am Standort Rehau wurde im Zuge dessen die Anlage zur 
Warmwasserbereitung saniert. Insgesamt verfügt das Ge-
bäude dort über 5 Teeküchen, 13 Duschen und 20 Waschti-
sche. Nach jedem Schichtwechsel im 8-Stunden-Rhythmus 
laufen die Duschen im Dauerbetrieb für ca. 40 Minuten. 
Gleichzeitig ist die Kantine täglich von 6.00 Uhr bis 14.30 
Uhr in Betrieb.
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Abb.: CAPITO 3-Zonen-PD 5000 mit Gaskessel, Heizzentrale REHAU AG 

Intelligente CAPITO Systemregelung sorgt für 
die hygienisch frische Trinkwasserbereitung

Anlagenschema 

- CAPITO 3-Zonen-PD 5000
- Gaskessel bauseits
- Trinkwasserbereitung
- Wärmerückgewinnung

Abb.:  CAPITO Systemregelung

Optimal aufeinander abgestimmte Systemkomponenten 
garantieren einen dauerhaft sicheren Betrieb der Anlage 
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und ermöglichen ein Höchstmaß an Effizienz. Gesteuert 
werden die zwei CAPITO Pufferspeicher jeweils durch eine 
CAPITO System-Regelung, die sowohl für das intelligente 
Puffermanagement als auch für die Einhaltung  und Über-
wachung der Trinkwasserhygiene verantwortlich ist.
In Anlehnung an das DGVW Arbeitsblatt W551 wird die 
Warmwasser-Temperatur permanent überwacht. Bei Unter-
schreitung der geforderten Temperatur von 60 °C innerhalb 
eines bestimmten Zeitraums wird der Störmeldeausgang 
eingeschaltet. Ebenso wird die Zirkulationstemperatur auf 
die geforderte Temperatur von 55 °C permanent kontrolliert.
Durch die Pulsweitenmodulation der Umschichtpumpe 
wird auch bei unterschiedlichen Warmwasser-Zapfmengen 
eine hohe Regelgenauigkeit der Warmwasser-Temperaturen 
gewährleistet.


